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55 (E. würde auch  chlechtes
unehrlick machen, aufkommen ollt

5) Obwohl Gott, der Obrigkeit 3u gehorchen, di
habe, al o daß, der elben ungehor am i t,  ich damit ihm  elb t

52  beil  1 Iwider etze, *  ein Bild ——  8* trage, 10 gelte gleich wohl
 olche Pflicht nich vei  „ als  o lange die Obrigkeit M ihrer

ronung Gott als ihrem Derrn  tehen bleibe;  chreite
lb t daraus und gebiete, wa  S der —  öch te verboten habe —10

 e o venig den Gehor am In olch ichen von den
11  * fordern ATl  5 Amtmann 0das Gegenteil

Für ten Gebot befehlen ke 5  29  *78853Apo te 96 chichte
16 von dürfe ich niemand abhalten la  en weder durch

Furcht oder Sorge noch durch eune der Gemein chaft 0ende 6  56
fahr Denn 68 gelte nicht bloß der angefüh140 Röm. 55

„man  ollte nicht Ul  el thjun, daß Güte  —  —heraus HMüme, mudern
**auch 1Petr. 2,19 —  — 20 „wir  ind von ( —  —  — 58

Gewi  ens willen 5 Gott das Ubel— vertragen Und da Ui recht
11 leiden 7 Wa Aber die gemeine Gefahr lie!;  .
Gutachten 1 wi  en . W  5 alles, U lls 2 IIIcht 3*
I der Men chen Händen,  ondern Iu göttlicher ll teht

—  atlon III9  kuf die zweite 0  —44 Ob Livius  ich die er
2 che entziehen  ollte, Qrener auch Uu RI 77

u dem Weiten* —(5  pene  —. U Heugel  ö vom 1611
t 1 iment Vor ehhlag der kai erlichen Maje tät die6 ach  6 dle
Rede der vonn Domtitius noch nichtZun Vor chrift Ne
Zweifelal o handelt ich Bedrückung der Evangeli ehen che
Anklage. D0  *  4* Aadhere Über den vorliegenden Fall  — V  II Nientent

5edauern bis Ct micht fe t tell n könnée I Ne der
Schreibe des Briefes dann Fur möglich, wenn Ue Borbehalt
ge chieht „Falls  —8 0 *—  ——  — Kal oder Sergius aAnde0 geworden,
daäumn ertiüren 2*  — 17 n der Nach chrift 1 Speuu daß

2  —— jOdabe, Uund bemerktHeugel bes Prob tes AbrahamJent ch l gedack
3 9588Iuut 10 —*4 +**  — 16772  — dtarc  —

g 16 den ApriV  tbraham Jenr ch (I! terbera, ge
1703 Jahr 106  Ktor Winzig, Uet (r l,
GXIII 1661 Konreéektor 16653 — ward M96. Uin

Prob t und A  e  or 2  +  — Kon i tortums, der unnel und Pa tor
2  Döberle befördert ze onders Ulrd von aplilnls feine tatécheti che Thätigkeit
geruühmt Ousnographia —
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III oet V Abe Gbe! 16 Gel

Per oner die Wa chle t 1 kommen Uüher  ein Ergehen .  3¹
kundigen u —  etze hu noch lange màM Segen, la  e fein
2  Imt fruchtbar  ein und aom täglich Neul Ur achen göttlichen Prei es
 toßen 14

Von Augu t ann Francke befinden ich fun Briefe be
ugelsI auf der Stadtbibliothek.“ Die Korre vonden vurde
vo Heugel 14 März 17 men Franck Schrift
kontinuierlichen Wohlthaten des annoch waltenden Gottes“ hatte e

Heugel die dankbar te Aufnahme gefunden und enoe herzliche neigung
9 dem Verfa  er veranlaßt. Heugel hatte darum 16 Ab icht, Me
Francke 5  Ur Erziehung übergeben und wün chte genaltere It
Üüber da  S  2 Pädagogium, ver prach auch die Bemühungen der elben mer
 eits nach räften 3 Uunterftuützen Der alli e Pädagog I t 80
Vertrauen ehr dankbar wei t darauf hin, daß genadliere Angaben
das Pädagogium gedruckt  eien Und billigt die Wahl de David Frauden
als Erzieher Offt, daß Heugel im  1 die em 9 Ranne wohl Bei 

Irgt  ein werde Al V  2  1  en B efe vom 16 Apri 4703 E

fahren V 5  wWe Herrel 18 XI  Heugels  8  — Bekannt chaft Ehler Und
Lee  el Halle gewe en IN und a Auguft Hermann Francke dditrch

—nNe W ungfrant Elebnore Gröger tiüm ausführliche Mitteilung
—  5 16 1hat zukommen la  en V  *  he  iedelung de Uiullt be ch

a und der hitte Gott Heide Eile daranSchreiber 0(I ——
haben möchten 564 de Abfa  ung des dritten Briefes, ——  —  ¹ — 18 It 17
+  befind  ick 50 Heugels Sohne bereits ———  — Ha und führen  ich gut
D  10 Uberbringerin II V Frall von Track und wird ihrer ochter

beidem vornehmen (Gönne? empfohlen damit 49 th (bwickelung einige
gahren Ale enn rechtge chäft licher Sachen 6e ilflich VEi —  — Francke eit 1

Am Mar —06— hat eugel  . chaffenes Leind Gottes békannt
wiede t aQbe UchtEnen ausführlichen Bericht ge chrieben Fräancke

I ver pricht war2  5*  eit gefunden, Wl  68 mit gehörige Achtung le en
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...  ———* —299—— 2—.eRE 144 rühmt den hlühendes tand
09 enal jwill 4 eichfalls eine ohn hin e
Schle ten wegen de Pe ßt Un rock anderen Ur a 4
doch eien die Spuren der Strafgerichte Gotte  — und dabei Überhand 
Nek men de Gottlo igkeit auch Halle nicht veitt II uchen „De to
dür tiger U  en NI ein, vo Unere Elgene Seele *  1I al
mit Alle die, 0  ich auf Einige Wei ße wollen retten la  en +7.

Nach Ab olvierung de  U dagogiums  chickte V Heugel feine hne  ——  N
auf die rankfurt RN — fanden 5 dem Profe  or
Sturmufnahme, dem — nach  einem Briefe A den Vater bet l
Abtritt von großen Chri tenhaufen 1  40 grohbe —  Zuver icht gewe en, daß
Gott vieler recht chaffener Aehlhaber der Wahrheit 56
 onderlich Söhne von Adeligen, die 8—  —  — jemnmem Hau e vn de  N
Studentenleben  ich fern halten *0

Inter den pieti ti chen Gei tlichen de l e mMs und
Schle iens Aäberhaupt war der Pa tor IN Fe tenberg X ichOpfer
gelt? der Rufer I Streéit Gegen ihn richtete  ic bOn kai e
liches Edikt KNarl VI vom — Februar 174  2 Au Königliche Ober
amt I Schle ien, — Eenle Ab chrift —  — der Proklamation V  68  — BresKE
Rats om 22 Mat Anhang mitgeteilt DIrD hat
Speuer Fuu ihn Nu einen Für ten ane be ondere Empfellung
Wie QAns Ka par NeumannODrdinag tion Srede erfahren mwau 5f
2—7  — lau geboren. benn welche dem Kirchenin pektor wöohl bekannt
waäaren —  noch Gsder —  ohn III 16 Augu t 1697 um Prediger für V
berg in Bres hrdiniert vurde. eeumann brachte ImM Vertrauen
Und be 9 5

v4 an vluß elner —.  +—  —  7 77 R  X  1* haben  tern Glauben
geprüfet und ihn evangeli chen N  *  heit a1³˙ 1 befundenSSSII

R

daß C auch dasjenige, was ET  elb t uidern lich 05  I
und ihnen handeln ver prochen Auf *IM wird die Verantwortung
liegen Üher dit I pzsenle 8 Vd die —

argerlie  —  hem Leben  eine 6  9mu  en, wofern —11 I  cher Lehre oder

eSzechiel Pey 
RN Il2 6  0 unter chreiht Hich elh t III —  Den

eugel
Sladtarch Mi e F V — 350— +

zodenken 1, 280 an U 5HF„VIII  en auu eui 4533 Letzte theol
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—— — meinde vird erwa hrlo en No dock auf
Jeruu kömmen hun wird * ih
Got: feine Hand halten und m wird ruhen
venn Cu  ein Amt wird treu ich richten bis ihn Gott wird dahin
bringen, 80 — als eine Prie ter werden fi  11 ihm  tehen ewiglich —
1696, al o noch vor  einer dination, gab Opfergelt ebe
buch raus und widmete 2² der rwitweten Reichsgräfin Anna Margareta
von Colonna geb Freiin Scljellendorf, Erbfrau auf To t, Peis
kret cham, —  *  trehlitz — W., Gönnerin, welche gleichfalls 5uIIIIINNINRNNRNRNR  “  —— dem pieti ti chen Krei e gehör haben  cheint. Das Buch füh
den —  Titel Sonderbare Fe te“, Het Jakobi Brieg gedruckt Uun I

Selb tverlage des Verfa  ers I1  er ckchienen. einen Gegnern, die ihren
Schülern alles, Nill fromm 3u nicht erlauben, Cun der Vol
rede 3u, daß e ich NI ihr Irteil nicht kehren werde I der Schule
de heiligen Gei tes werde mehr au die einfältigten Andachten 4 0
die tie  innigen Wöo  4  It ehren 9 ehen ie e könnten Aans ——  woh berühmt
ene Aber  elig machen Er wolle der Liebe die viele dure lauchtigte
Per önlichkeiten damals dem Herrn erwie en entgegenkommer und hrer
Andacht aufhelfen Unter den  onderbaren Fe ten 3 der Geburtstag,
Lauftag, Bußztag, Abendmahlstag und der Gedenktag an die Ve  törbenen

Uund—  * mennt bg eich zugegeben I t, daß heiliger Ern t mulge
Frömmigkeit 8 dem Buche  prich t doch auch nicht —  —8  — ge chmack

welö en Und bedenklichen Wendungen E heißt doch viel zugemute
dein Beter Qll Geburtstag vorgebetet wird Du haft die W int
reglere Und ee Arnte ge tärket bet Mei Geburt —7  — Hald MDar

+2  *7 da Uum Temn Leben ge chehen gewe en —  770 ——  —  42 ne! einzigen
DI ( 2  II hun gewe en den 16 —  I  11 gegeben, 1 —  — ich Dte  chwaches
Licht verlo chen, CHe mich das Licht ——  —  — be chienen Aber du Halt
ihre Hände geführet, daße mich Schwachen licht verletze mich II
mächtigen nicht getötet du  elb t bi t an tatt de Wehmutte 904
ve en 85  2—.  — Seitenblicke anderée Richtungen der Rirche 9 hören

auch nicht das Gebet, 1üle =  au44 „Alle Gottlo igkeit ge chiehet
undII +2  —.—I Namen, V  1 deiner hre, Au dein Goheiß e tenteils

dem Siegel deines III568 von denjenig die da tragen deine

13 Ka p Neumannds — Dingtiön redenn 60 Pfe Iel 3 Un
X  * —5 Geburts ahr pfergelts I 91 rllckhfehte Und nach Sinapius

und Cunradi Iu 1668 50 ‚Gudern
2* Stadthibliothet I Bre tan

Se
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berei  1 (810½),  ich tühmen beines Dien
(Us deine Ehre, die 06  cheinen nichts 5vollen ange ehen F.   ein Ar gekreuzigte und
nichts weniger  uchen al  —  ich  elb ten, und gleichwol zeGe etze und Glieder, reißen darniede beides dein Kreuz und Haus, legen a  n deinen Dien t und dein BUt In den

Natürlich Aben Hans Albrecht eugel und —  gelt mitaander In rbindung ge tanden. D  ke Vertraulichkeit I beidener ehen wir aus einem 1°0 Eu leider moda Briefe V  ImEingang bezeichnet der Pa tor den ein flußreichen 53   ten (AUs E   einenhochgehaltenen Gönner, —  II Ende Aber unter chreibt EX  ich As„in dem Herzen Je u reuli geliebte ten werten Freund und Knecht IIder libe.“ Beide  enden  ich vertraute Schrift tücke Uübe —16 —55  5das,II Straßburg oder  on t von Pieti
wird

 ten oder Über Pieti ten *Die Straßburgi chen Cta pietistica hat OD pfergelt nach Neu chlof bei Milit ch ge chickt. Der Be itzer die er Herr chaft, Freiherr vonMaltzan,? gehörte al o auch 1 den Führern die er IRNg. AuchFe tenberg  cheint noch ein Ge innungsgeno  e gewef *e dem p eudonymen Namen Demokritus verfaßte,Opfergelt mit die em Gefährten abge chrieben 11, ie  cheint,Heugel 3  I  charf gewe en. —  e Fe tenberger Ptor verteidigt  edoch denVerfa  er wegen  eines offenkjerzigen Bekenntni  es, obwohl zugebenmuß, daß die Feder gelinder  ein könnte. Die Feinde der I1hätten eine noch  chärfere Tdient. Elias Feder  ei Ein Schlachtme  ergewe en, Er  chrib nicht mit Dinten,  ondern mit V  Ulltt Wider CnBaal Demoeritus  chreibet ja auch von göttlichen dispensationi ns.S weiß, was ihm der Herr bey führung  einer Kriege ng2  *  —8—  *— geheißen? us CEIlII tacelunt 1idem, 681 1dm. D forderte

M..
feller *  Uin Himmel .— Herr liy 7 Ihm folgen. —  46 Jünger desHern wolten 8. auch haben, Aber 47 wurde ihnen Uicht 9  E, ondern  ie auch noch dazu Jarte be traffet.  olten wir denn Hillich
lns inander Iu der libe vertragen und das richten, be traf enbeurtheilen un erer brüder lediglich dem überlaßen, der 0 recht richtet.Ich weiß, mein Gelibter Im Herrn IIt mit Uitr enerley And
Alt V8 KRIUA denen Ehri ten wWwas ig den 1 I

Mi e. der Stadtbibliothek 5¹  Breslau, Personaälia Von Helngek, Betlage.Sinapins, Curiosit. „ 60, I, 15
14
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nen dern dampffet chon vorher
ge tellt! „Ach, das Gin Ooc Ver Eu daz
horen möchten, Wwas der E 2  — 3 9ETR 1e th
vürde dies iche ur chwär klärt haben Von dem Veria   er

anderen Schrift Urteilt der Utljeri che tor „LEb vil ich
66ulo tugitiv ge ehen, ° handelt ausfühjrlich von dem Augu tino
führten Uund b'  1 3u * Leichtfertigk64 viler —600 X  —  —hen
ehaltenen St!“ IM uß heißt E  U 0  ch wün chNe
wohl  ehr, 1 Bil libe mich I haben dehro 4uwartn allff 5½W 5

Tag U  berNacht einmahl 5¹1  ch enken. Und ich möchte wohl
Her  6 9köunten Rrir olches ohne Beleidigung des Ot

der Üübe nicht ab chlagen. V denKünfftigen freytag, geliht U 0tt
80 ( lademeine Fa ten  und Pa  ionspredigten anfangen

und —  gen  V gat der err bey Uns wider Be Linnge gethan
V  chicke Ihnen davon eme probe Gott le! Afnr

Bur che di  ich mit jhnen den Gei t Gotte nicht V  0 tra  en
laßen, haben  uch von Miedzibo de gani ten Wm Wi  N1 he
hohlen U drey von den un rigen V  2  2—  ind  o ReAhret worde
daß — fe ten As genommen *  I l *
mihlen

cher Lliae vie El üns INn ferge *  5 — R 1 Heungel
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Unte rgehe Geny Einde 10  Ve Ulch gegen eine g  ten angefüllt.
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der Sache tehe Über ba  D  2 Verhörvorhanden.“*“ ber — 560 — Fragen varen 3u heantworÜber Kindertaufe und Wiedergeburt be
fertig mit

Ortete de  Angeklagte laggenauer Angabe der haupt ächlich ten Stellen aus den ymboli chen Büchern. Die Ent cheidung, Ob be ondere Beichte derzelnen der allgemeine Beichte  tattfinden  ollte, wollte ET dem I i  umnüberla  en.  — Weiter wurde ob Opfergelt die Aufzählung  chwererUnden  V I  18 erachte Uund auch die Wiederholung der Beichte billige.ch  hier  tellte CE  ich N den Boden des B  ekenntni   Nun  ollteüber den Unter chied  V  15 zwi chen Bekehrte —.  *2 und Unbekehrten IuGemeinde ausla  en. 5 die Vollkommenheit des M dazu ETfordere und —  etz  *  vorau. 2  ven  5 31 fi  IX unwürdig halte, Abendmahl mitzufeiern. Die Bekehrung i t ihm aufrichtige 7—  Buße. Ooch hittetEx einem gewi  enhaften Beichtvater erla  en, — —  2 Elichen Gericht le Schuld einer Beichtkinder 1chwei e, V +e fürunwürdig halte Nach  einer Ueberzeugung  ollten Rie d  2Abendmahl empfangen. Wer bekehrt  ei, das habe der Pa tor nachAutorität  eines Amtes und I  5  —2 Kon i toriums Aus der Schrift VII cheiden. Inter Punkt —5—  — wird gefragt, V. M pfergelt nicht glaube,wie aus  einen Schriften deutlich abzunehmen, da 3 —  .  —  —  .— N die em5l Einem  olchen Zu tand der Vollkommenheit gelangen könn daß NMana hoöchheilige Sakrament nicht mehr nötig habe und daf  5 derChri tus m den Gläubigen das Ge etz vollkommen erfülle. Hierauf Alttetdie Antwort ausweichend, daß Unbekehrte den lebenden Heiland INdie er Wei e empfangen, daf  5 das ihnen aber zum Gericht ge chehe.iter  —  —7  uchte  M Ma den Angeklagten I Frage 23 5 Einem II
*. machen, weil gelehrt habe, daß Gott auch durch Imittelharewirkung  eines Gei tes ohne Vermittelung des Wortes und der kra

mente einen Men chen —  ich ziehen, erleuchten, gerecht und  elig machenUnne. Darauf antwortet der elbe, da 3 X mit den (euerern 2  Ithun habe. In der Apologie, von Luther und neuerdings I den Unn chuldigen Nachrichten ch von zoh Winkler  ei die e Frage be prochenworden. Solche Okonomie der Kirche gehöre X1 der freien Maje tätChri ti, welche über chwenglich thun könne —  —  — Bitten
*

Niemand dürfe  eine mannigfaltige Weisheit —  I der Gemeinde mei te ru2  en Herr habe  —  ich einigen  önderlich erzeiget Uund fönne  ich noch künftig
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hen 9 enbäre! Joch 11 Dit Au rüche e
Solches lehre allch Oie ( It  onderlich da

geworden oder wohl fein Out Gotte I Lande  ei och werde
die ue Offenbarung dem Worte Gottes nicht wider prechen 2  *2  5— feue
laubensartikel ans bringen da der Rat Gotte deutlich
vorge tellt ei und auch das geoffenbarte Woört V  1 Ulen guten Werken
vollkommen machen önne. Im An chlu Neran  ollte der Pa tor Iccu)
äußern, was e der Theologie halte, 0b die elbe auf gewöhnlichem
Wege auf den Schul gelernt werden könne, oder 56 6 58
der Lehre der Neulinge halte, daß El jeder durch bloß  3e8 Le en der
Bibel und die jogenannte Eingebung de  2  —heiligen Prediger
werden könne. Die Theologie, wie ie auf den —  chul —  —— getrieben X  V

9a beerkennt *  — Als nötiges Handwerkszeug an, no AIndere Bewandnis l
jedoch, En mit dem gei tlichen Prie tertum, Wie Luither 463 1 36˙ habe

(Altenburger Ausg , —586— Dazu Jet die Schulweisl nicht 90 noten
Dennoch halte En das Predigtamt für notig und habe  ich 10 dem
Inte 0  5 INI das elbe wieder einge etzt 1 werden 6 R

UH) M Frage 26 darüber berantworten, daß 5 ——  — 0 von
BauchPfaffen,hochmütiger Kleri ei, men chlich *8  —— Autbör taten geredet OAbe

denn das keine —u chliche Autoritat  ei, wenn b Fur  onder
baren An ichten  ich auf hohe Standesper onen z. B den ln Baron
Morawitzkys Und Herrn H  eugel 5u Manckerwitz becufe —  *  f  ergelt
Wwidert c habe kein bekannten Per onen genannt Uund gemeint, —  dern

allgemeinen naek Uk 11 gerede Die hohen and  per onen
häatten uel nicht  onderbaren Meinungen decken dl6e E nich
hahe  ondern C Abe 1e Nill  1 gewi  en Civilbe chu digungen Als Heugen
Aunfgerti en Darauf wurde ihm  eine maßlo e Heftigkeit vorgehalten, die

jsemner gerühmten Frömmigkeit nicht Überein timmtt GI Odbe unehr 
wenn er IIl  eimererbietig von feinnen Vorge etzten ge prochen —  hrif

 agte 5 Aber Hier werden -e vohl den Karrören nicht jeraus chleppen,
W  4*  M e (Ql  1 ch gleick drei Juri tben und Eelnei gat! en — Unchri tli cher
Gei ter dazu anppannten Hierauf antwortete Opfergelt: 7Vor ätzlicher
Wei e habe cH mich weder Lehre noch ;Leben (n —  —  2—  —— —  —.  — Obrigkeit
ver undigi * ——  —  —  —7  — 64 Q  3  18 Ungeduld Übereilung Und Schwachh Clt
bei —  —  —  —— E vieln Drang alen mtt untergelau en de Ml 1  E Mo e

Wort entfahren, welche jemanden möchte beleidigt häben, Die denn rI 6
Sinapius I, 648 Troppaui chen an a  ig
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gten Y dachtkel IAn  Pripathäu ern Und
Deuhel ken I Aulch I N  erfa  er des

wGWRRRCRCRCRCCCCNCRNRCNCNNNRRllnn
1701 und 705 uten dem Namen Salbmon *Cor er ch
lbung der wahrhaft Bekehrten ĩiu de wahren Gott eligkeit eben o
der gedruckten Tabelle Der geheimbe Dreyeinige Weg de  D wahren
entums“ genannt. jeine korréekte Stellung 5  l Obrigkeit beruft

10 Güter en  ich auf das oben angeführte Buch „Sonderbare Fe te
in chaft la  e  ich N1 durchführen. Die Kinder Gotte • lten bei
derUtionHeinrich Müllers hleiben Gottes C7. 9  Y

übrigt, muhß den Armen 7 Nachahmenswert *  len die engli chen
Cietä Ur die Armen erkennt e dlsDie  ymboli chen Bücher
Zeugen der Wahrheit 1 2——  5.  in ichtlich der WAdiaph Oun  * Lanzen U

habe en als Diakonus Ind Archidiakonus  ich  einnem Pa tor U  rworfen,
als er ter Gei tlicher  ei E —  —  — dem Landesherrn verantwortlich und
könne Alles durch  eine In tallation und das Bei piel ennes rgange 5

rechtfertigen Hr —6 0 daß P 3w Jahren 1 der Chri tnacht
Ene ennende In die Krone de  U  — Altars jeiner Kirche Gbe auf
hängen  en uch P  die en Vorgang Aber dadurck 1 rechtfertigen, da]
An N  806 hnachtsabend elb t vo Schul  Unmt Handwerksjungen dit Kirche
lluminieret werde Die Meinung der My tiker, da Adam Zu tande

dei Un chuld are Lu t euche gehabt Uund Gott ihm deshalb Eva zuge ellet
habe, 14 Opfergel dahinge tellt jedenfall  8  — dürf die e An ick

Glauhen zartikel wider prechen Den Zwi chenzu tand zwi chen
dem TDode der Aufer tehAng behauptet er Chemni die e 43.

el chen Nu  3 üchern Nick entgegen Zuletzt wird — Ange
6 41* würdige Frage vorgele ————  2 Ob en 80 Vor zehen de  2  —

19  imns5s 3 recht an el Ohne zweifel hatte der elbe hier da
gegen 1 fönnen daß II uihn erft u  r  Spendtiert und dann Euft

8 Unreck  icher OAuf etten des Kon i toriums
Mann dem Nail Heftigkeit vorwarf Auntwortet aber, Cl habe da  D

Her lick Vertrauen da  1  —1  14  ich emner gerechten Sache be tens und
— u  tenberg Ci tiert och er eigentümliche Brauch, dal — Himmel

ahrt vel Sonnenaingang 6 2. II der Nahe der 188t gelegenen Hugel,
Jem ehnad  — ùXN  Ne fahrt 66e ge, Gnit rgenandacht  tattuindet, be welcher
kein Pa tor zugegen V1 ——.— 71 Anob liturgi che Fler, welcher von den Uteren

FISISNV V  8***chulknahen Feltel angezündet bird *7 * 10 Ial 2  5 144 —  —  —  —  21  —
barten Walde 2  till chweigender Connivenz 6  Gutsherr cha Himmel—
fahrtsepi tel 4* nack Utem Brauch 2  —  —  —  — Nantor gele en zIu werden, der auch
die Ge änge elte Vielleicht 16 die e Brauch ans der des Pie °Smus
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l EI unehn +½ 2. III gegenwä
Qlen —  — (len Gin Eerwün chtes Ende
auch  f einen Richtern 2 Gott Lob widerfahren.

——  Die e Hoffnung wurse freilich getäu cht Am 31 Januar 1710
würde das Surteil be tätigt. Auch ene Gönnerin, die erzoginWitwe Eleonore Charlotte, welche M enberg 1ihren hatte,vermochte dtirch ihre Fürbitte bel ihrem Sohne Februar fürden Magi ter2 nichts Guszurichten

3 —  2 Fragen die es Glaubensver 3u 227  ——  15. gen 80die orthodoxe ung be trebt Au, die Kl zwi chen ichS  chen. möglich t groß dar:5—  —  tellen. Wirklich keit der nter chied Iu der Lehre ziemlich geringfugig, N Man
 icher Nen  olchen Pa tor wie M pfergeltel)atte tragen können Da  —  *  499
Hauptbedenken lag jedenfalls 0 Cbiet der Ketuck enzuck Der
Pietismus var 11  N Recht, wenn eEX * die laugewor Kirchenzucht
eine Gewi  ens timme 6 E- war auch I 2 wenn —5 gegen den
hmut der MitIltheblogie ihrer gerühmten Rechtgläubigkeit Oie
It des allgemeinen Prieftertum hervorhob. Unevangeli ch

Und engherzig jvurde dadurch, daß der nl  pieti ti che Pa tor 6  6
Gemeinde Kirchen:Ucht Üüben Wo lté. Dagegen ann auf Matth 18,1  9

—  ***  **  — 03—I n N Ur Ent chuldigung ——  läß  ich Uler*—  ———  —ilhren daß D 10 leider II der lutheri chen Kirche  olches
Emede nicht

gema  — egelte wurde, jedenfalls durch Bermit!8
* —  2—reunde, Iun Königl preuzi chen In pettor  tor
VII Nauen II der Neittelmart Und QAIn 20 — Wun 172 Fum Prale Eu

Probft 4 Klo terkirche Aebhen Frauen I Magdeburg herufen
Be tätigung Nir ein lußreiche Stellung erfolgte be der eupon 

1Lit Fer Vor telAng König Friedrich e  — helm III Potsdam un 29
VU. en König gratulierte Unnd befahl dem Re Probft I allen
 chwierigen Fällen 6el iim b t HBilfe VII  uchen Noch IM Fahre 17
widmete der Nunme guge Prob t und 50 At der Iu Magdeburg die
Klo ter trase anlegen Lieh und Lel * —*  —  2  — das Pädagogium szerdien teöWCRDSDSDRRRRR‚. vorben Hat die ER  06 Predigt der neuen Kanzel Kirche —8  —

Eufter Linie  einen ehemaligen Zuhörern Fe tenberg und rühmt daß
II 1  1* —  —0 Jahren, * welchen — der Kirche Ve u Chri ti 2——  —  — erhalb
 eines Vaterlandes der Fremde gedienet habe, elten en 8  hr vergangen
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 ei, —0 Ucht jemand von Fe tenberg ihn
nung Hi Nauen 51, bis Magdeburg  ogar

NM  (t der Maßregelung de  — Fe tenberger Pa t wurde der Pimus  chwerlich mterdrückt Wie treulich  eine Anhänger  ein Andenkenahrten, das zeigen die erwähnten Rei en. Das elbe Aktenbündel desProvinzialarchivs?) berichtet von einem Pro aus den Jahren 754—17 56 Die Herrenhuter begannen  ich auszubreiten. e onder mnSchmollen hielten 29 nhänger der elben ihre Conventikel ab Infolge—hrer die er Bewegung, Kurz in Groß—(gut,  — —  — iglich en Der elbe würrde zwar wieder frei gela  en, *  .—  ——
2˙7 aber wurden aufgelö t. Auch n der    —  tadt — gab W  —7  5

berichtet wird
Gerechter als das Irteil de  D —  —  — j—j Kon i toriums Üüber Opfergeltwar di Ent cheidung des Wohlaui chen rtums  — —  ——  —  1.—  Kon der gleichenoder doch ähnlichen Sache über den Sub tituten MI Johann Höpffner

M 1—  N Februar 1710. Der elbe war von dem dret chmer Schneider
verklagt worden, weil er das Tanzen verboten hatte —  U  —  5  525 Kon i torium
verurteilt  ein Prinzip, Eu unter chiedslos nz und Karten pieleiner verdammlichen Suünde mache, als fal ch und irrig, giebt ihmAber recht, daf der Kret chmer be onder  —  —  — An Sonn: und Fe ttagen  ichder Exce  e I enthalten habe. Der Pa tor dürfe —  —  — —  +8  — —  —5  2 Zu timmunges Kon i toriums jemanden von Beichte und Abendmahl aus chließen
Uund habe keinen II der IR. gehen la  en und  einer B  N  *  6 ah
zuhalten  5

X  I —  —  9 —  2°  —  lau zeigten  ich pieti ti che Neigungen nicht  bloß In dem
Auftreten der betenden Kinder,‚“)  ondern allem —  *—  — der Verbreitung
anonymernr Schmäh chriften gegen den Rat Uund die Gei tlichen. Am 14
April 1701 klagt der damalige Kirchenin pektor —X Ka par NRNeumann
66i der Einführung des M. Georg ——  Uhner  +0 Fum Ekkle ia ten der Eli abet—
lrche darüber beweglich: „In langer Zeit 71 27  —— nicht 0 veup gewe en,das Predigtamt 5 be tellen und  elb t Ein Prediger 5  ein Als jetzund.
Den Kun  Mer verur acht eine X  gewi  e Art von Men chen, welche außer

+  Spfergelt Wratislav er te Predigt auf der Nenen Kautzel
—  — der Uralten Magoehurgi chen Klo terkirche mnI Advent onnt. (30 tadt
bihl 31 Breslau.)

9  8  * X
3 Stadtarch. 5*  I Breslan Y  94 9 Fol 99  — —  —39

Vgl. darüber Schimmelpfennig, Zeit chrift G V‚  4. —  chl V  · 5
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erm Naterlande —  ———  — I**  de Namen
kommen  ind; —  — — nachdem  ie lage teckt haben, will —  cheinen, als venn  ie Deut chlandgleich am über chwemmt hätten. Bey die en Leuten i t ab onderlich das  2eine wichtige und  ehr beden kliche Sache, daß  ie haupt  ächlich die zweyeben tände des men chlichen Lebens, das Predigtamt und die Obrigkeitangehen, ie e beyden Stände IIeber aufheben als ihnen gehorchen. Eine Woche  päter „ NSV

I Einführung de Magi ters GottfriedHancke Prediger der Kirche auf dem Begräbnis (Salvator XI  33  M 2  2April  1701 wird gleichfalls darauf hingewie en, daß Nain dieKanzel —  E den (Schweidnitzer) Kelle trägt und Ti ch des .  —.  7  He  errn aufdie Bierbank Und von einer Sache redet, die nan nicht weiß und davonurteilet, ob Nan  ie gleich nicht —  .  V teht. 9 —  — i‚t Eine große —.—  inde,  +  90 11 eine Obrigkeit oder auch andere ohne Alle Not And Ur ache ein  olchunverantwortliches Mißtrauen etzen, A enn gaur niemand nehr vor-
handen wäre, der noch einigen Ver tand oder  o v Redlichkeit UndFurcht Gott  68 M  einem Hertzen habe, daß wa  U Kirchen gut ei, I5u hedenken verlange. Fürwahr  olche Gedanken mn einen Gemeinde ind kein 6 Zeichen! 6 keine Noth und gau keine Ur ache,  olcheReden zu führen, vorhanden gewe en, darum diejenigen, die ——  C gethanhaben, mögen  ich hiermit  chämen. Allein — i t auch noch EineIndere Ehre un erer Kirchen bisher angethan worden, und die I t noch chlimmer als die Er tere. Wenn die Jahreszeit herbey kommt, N En

E G Rath Wahl hält, 0 i t das un ere alte und gute Gewohnheit,daß wir auf un eren Kantzeln die e wichtige Sache In E  un er öffentlichesHehet ein chließen, und das nicht mit unrecht. 2  *  lher (M tatt des Gebhetes
Hat 1a bisher un ere Kirche  nit Pasquillen begleitet, worin °°  —  —  —  —  2— die
jenigen, Aus welchen mit der Zeit Diener Gottes  ollen gemacht werden,vorher zun Spott der Leute Uund Verachtung des Volkes macht, wei
einer dergleichen Dinge ge chrieben, der Andere  ie herumgetragen und
ausgebreitet.“ Neumann  pricht die Erwartung aus, daf die VBerfa  er olcher Schmäh chriften,  ofern  ie entdeckt würden, ihre Strafe durch Oie95

SS
Obrigkeit empfangen werden. Eine ol 478I/N Verfügung des Rates wurde
auch von  ämtlichen evangeli chen Ka nzeln nach vorausgehender Be zugnahme auf die Vorkommni  e M den Predigten abgekündigt.? * hoffte—  ½ Ordinationsreden Ra p Neumanns 60 Pfeiffer **

2) M e. 9 des Stadtarchivs Fol 1975 D  *  E. 70 Proclama wegenyider II den Kirchen und an anderen Orten ausge FPIX Uten Pasquillen und —  —  chmähkarten. Die Verferriger Uind Verbreiter  ollen als Verhrecher behandelt werden.



*

*  *

*
4

—* — 2—

2—8— *.
— 2

75  755 *
.— 4

1* ——
——I

* ——— 7  7 ** — *1111922 — —  —.— 4992 2  2 8
3 2 — ——

- 8— —  ——
5 85 —

** —
—— **

*
* 827

*  * 77  40 —.—

* —— 22.—.—— 5 —  —15
*

—47 —
8 — **  ** ——  —2  —— ——  —

2  — 2
*. 0 Nrt  3

4— —— 4 —
15 .—  3.—

———/ —— +25**222*
*

2 0  .— —
—

365  5 23*38
N

—  —  — 2
* *

4* —— —*  5 —
7—

——
*

* 88* — 5*.
2—

— * +22
— ==. .—— —  ——— —+.N

—

*
2

0

25—
*— 2—

2  2 *
—  —

*
—2*—

*

4
2.—  —

— —
* —27  27 — * * —

—.—  —.—7* —.— 67—  —.—*  .— 2*
4 * 58  27 *.

6 —  — — 75  75 —
* 28  28

*—2 21.2* —33N *  ——
*  —  2

—  ——
— ———

—
*

2*.

—
22  *

1258
8*

—
.

*  2

*— 2*

V.
9.— 88 +

2—9.
X. 2 —

—
—*— —

*
—  —— — —

* 5 8*  8*
* ** —**—*.* 3  3

—
2—  *2

.— 3 222 *  235  *33— 82
* —3—— —.—  —. — 2*  2*

*
e — *——  —— —— 2  2 *—— 2— . 0  0 —33

—*

*—.  —.
2 — *

V 4.  4. 8 — 20

2
2* IN&

—— 2 —— —.—8  95



Mai * 4 D Ves  u bei ein
Regierut ——7 J  Lien t III Neßt— — voller Pas achtetwerden. 77 Auch Neumann 3e Yt At mter den Spottver die er Leute chwer  * gelitten Eu be Eennt Ein nach dem andern werdeverhöhnt. Doch lten die Pasquillanten hedenk 0b nicht einmalkünftig M ihrer letzten Todes tunde ner von die el20  und — 418—

werde kommen —. —  D  —  ——. Und H  en heilt16 Abendmal91 reichenoder  on t ihre aumne Seele ku Yte 6 Hott Gerichtd  öllen gehen. Wohl gebe E  D IN fedem —  E  1107  ——  —5  ) e 8 Unl

eicht werde das der AInde X.  2°quillant 8 Schaar 9 91
e gehört, wahr machen nii  * em genen Exempel. Beachte
ver auch für die Gegenwart u Nlln Rat, welchen Sic par unm I einen ——  dern !  ——  V  0  —  —NI Amte giebt. „Ich 95 daß V  Un vird
habe den öffentlichen Amtern IEl Kirchen und = ERI Ailter Unwlkt E
ene, natürlich und flei chlich gej  16 Weltkind 0
—  — olchen kein Ei t Gotte Menf die fe
bey  ich haben, de da was NHe wi  en,   e
Wei  Uund Qlls blo  en men chlichen Kräften gelern  Ct
die auch keinen göttlichen Trieb IR oder ich haben die  ich  * den Geißt
Gottes nicht 3  Ten dern Alls hlo  er gemenner men chlicher
—* ( 1 zeitlichen Vorteils  ° villen —— gute Alles was I
El 1U! damit E Und Wzeförderung und Genuß und Imkommen 1

Iles andere dabet hahen mogen, was Hier III die er —7  —  —7  — nvoöorhanden.
Ie e Anklage 91 denn 1waS5s kan 9²    er8  7  — gejagt petrden,
wenn ich von meiem 3  Näch ten preche, 7 6b kein Theil In Gott Uund
ehy Kind Lelifels Die e Antlage 1 Auch Jel derwegen denn
hierinnen Art Nan Üüber Dinge Gleichwohl Aber 3 Jer
Anl bet dit23 VVG Uoch'  3*9˙ gefährlich Al die Anklage  elber77—  222  —  —denn Nan—  —  —.—  —6 hernach Ind ! * den fältigen Leuten, IN dem Mounde
und II den den Eine  3*.*  — LUI wiedergeborenen und gei tlichen PredigerV habe
G0t V  dul Kraft U  — keine Wirkung *  AV weiy keinen be  eren
at s 80 enige den (GHott berufen — .„, daß E Diener  eyn 0

bete de to Gurdäck n Gott heilige durch durch und
dluls ihm mache, 1bas III rolt nemlich nn Tempel Gotte und —  —  — 6
*  ohnung  *  0  —  — de heiligen Gei tes und  o wird l Usdann N können,

— ——— — — ——p—p— ‚p——

V V 100—102
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velches Gei tes Eind E  eh Er verla  e
C folge nicht dem VI  llen mMes Flei ches Er  tegleich,  ondern itze II  einer —  tudier t Heh  einer Bi dieApo tel Am Tage der Pfing ten und warte auf diejenigen Gab 44  desHeiligen ei te  /  8 6 bir jeute Eurwarten können. Er führe  ich allenthalben auf, da  Nan An ihm merken könne, welches Gei tes dindund darthue, daß ?-  olcherge talt kein ungei tlicher tlicherdie  Leute denen, die anderswo klagen, daß aguchdie logie oder Lehre von Gott auf Uter  —  5 men chliche oder che Wei  kraktieret werde; N den Schulen verwickle nan  ichdini che Philo ophie,; auf den Kantzeln befleißig Nan  ichhrarten; ein anderer Prediger richte  ich nach u Texte,der Text mü  e  ich richten nach dem Prediger. Sagen 116 das, wohlan,ollen wir ihnen de to weniger Ur ache gebe d Ne —  „ E  jagennnen. Ein Theologus In der Schule und enn Pre der Kantzelmuß freylich  eyn wie der HausV der Jus  einem Schatze Altes 0Neues herfürbringen kann, denn die Ohren unf  eu Zuhörer  ind — Uchzuweilen al o be chaffen, daß — nötig wäre, ein Prediger enn

der einerley Spei e auf hunderterley Arten zurichten wolkte 78  ——  —
wohl nicht heißen, daß ein Gelehrter mit Fleiß Als ein (IX.  6 digen olle,‚ als b die Gott eligkeit n der Unwi  enheit be tände Jedoch wir
wollen Uns immer, 0 viel möglich, nach dem Exempel der
rühmte, daß E nicht mit hohen Worten und —  —57  4  270 zu  .—  —  ——  2Zuhörern kommen wäre, denn — lehrte das, ihm von Gott
gegeben war Zuletzt  chämen  ich die e Leute nicht 5
Theologie und das Chri tentum, das nMan jetzund predige,  en (In bloßes
leeres und Eitles Wi  en, denn NI  orge nich als die
die la  e Aber die —  —  —  —  —*  55— —  ——  —7  25  —  * / —.  ——  —  —  —. 16 111  age Auch wohl nochdazu Ur, Gottes Gebote könne niemand halten, 8 —  —  — dürfe e auch nichthalten, weil Chri tus  chon  ür Uuns genng jan, damit verde In un erer

llesKirchen mehr  7 nicht angerichtet als ein todter Glaube ohne Liebe, 84 doch
Ulein auf der Liehe be tehe, Uund der Glaube nirgend ohne die Liebe  ein könne.
Die e Lügen und Irrtümer können wir bald —  —  2 Schanden machen. VN  I  V wöllen
un ern Zuhörern fleißig für agen, un er Glaube helfe 11  nich 0 u ohnegute Wercke, Aber 1° —  —  —5  ercke elfen s  5 auch nicht, wenn  ie nicht ausdem Glauben ird  *  *  V  ·  P  und dies alles von Uns ge chehen, 0 werden wir

fü  14r Gott und allen Men chen be tehen können. Die  o genannten —  Herrenieti t erden zu nützlichen Leuten in der —  ——  ——  4  — werden, und wie nichts
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0 hö e 11, 91 ũâI 805 9  1  *  11, al o Wer

auch noch V  1 werden“.
Die e Rezept Neumanns Jur ekämpfung — Vor  le var

jedenfalls vortrefflich. 8  Möchte nach  olchen Grund ätzen allezeit M der
Kirche gehandelt werden!

Lie. ounrad.Breslau.


